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Theaterfestival 2023 Einführung
Wir möchten euch herzlich einladen, am Theaterfestival 
2023 mitzumachen. Das Datum ist noch nicht definiert, 
es wird ein eintägiger Sommer Satsang im Mai oder Juni 
sein. Wir würden uns natürlich freuen, wenn alle Zent-
ren und Gruppen, auch die Kinder, etwas beitragen. Uns 
ist es wichtig, dass Theater live stattfindet, das macht 
das besondere Theatererlebnis erst aus. Inspiration zur 
Kunstform Theater habt ihr schon von Kishore am  
Satsang in Aarau sowie von verschiedenen Artikeln im 
neuen Sai Bulletin bekommen.

Nun zum Inhalt: An einem Brainstorming in Basel haben 
wir entschieden, eine der Weisheitsgeschichten aus Bru-
nos Fundus fürs Theater zu bearbeiten. Alle sollen die 
gleiche Geschichte - im Sinne von Raymond Queneau’s 
«Exercices de style» - mit ganz verschiedenen Mitteln 
bearbeiten. Natürlich soll auch das Jahresthema «be 
happy with your role» helfen. Selbstverständlich können 
auch noch zusätzlich eigene Erfahrungen mit Baba ein-
gebaut werden.
Der Inhalt der Geschichte kann beliebig modifiziert wer-
den: es müssen keine Mönche, kein Abt, kein Brennholz, 
kein Winter, kein Meteorologe, keine nordindischen Ber-
ge... vorkommen. Was aber vorkommen muss, ist diese 

Art der Täuschung oder Verwirrung des Geistes, diese 
«falsche» Interpretation der Beobachtungen, dieses in 
einem Teufelskreis gefangen Sein.

Da alle Aufführungen an einem Tag stattfinden, muss 
die Dauer der einzelnen Aufführungen begrenzt werden 
auf maximal 15 Minuten. Die Darstellungsmittel wollen 
wir euch überlassen. Spielt ihr z.B. mit echten Schau-
spielern, mit Puppen, Marionetten, Gegenständen, 
Schatten... Auch weitere Elemente wie Licht, Bühnen-
bild, Kostüme, Requisiten, Musik... könnt ihr beliebig 
einsetzen. Diese müsst ihr selber mitbringen. Wir stellen 
eine leere Bühne - den «empty space» bei Peter Brook 
- mit weissem Licht zur Verfügung. Alle Genres können 
berücksichtigt werden: Schauspiel - Komödie oder Tra-
gödie, Oper, Musical, Tanz, Happening  Improvisation... 
alles soll möglich sein.

Wir hoffen, ihr scharrt nun schon mit den Hufen und 
könnt es kaum erwarten loszulegen. Bitte meldet euer 
grundsätzliches «Ja, wir machen etwas» möglichst bald 
an Gertraude. Sie wird dann ab und zu nachhaken und 
euren Fortschritt ermitteln. So seid nun happy mit eu-
ren Rollen und herzlichst gegrüsst aus Basel.

    Gertraude und Reto

     Jahresthema 2023 und Theater


